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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 2 9 7 / 2 0 1 6 / B V    

Datum: 

26.08.2016 

Federführung: 

Dezernat III, Amt für Schule und Bildung 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Durchgängige Sprachförderung an Heidelberger 
Schulen – Sachstandsbericht 2015/16 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Frau Prof. Dr. Anne Berkemeier, als Vertreterin 
der Pädagogischen Hochschule oder Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

22.09.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 26. September 2016 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Ausschuss für Bildung und Kultur beschließt die Zuziehung von Frau Prof. Dr. Anne 
Berkemeier als Vertreterin der Pädagogischen Hochschule Heidelberg oder 
Stellvertretung als Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
22.09.2016 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Für die Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur am 22.09.2016 ist als Tagesordnungspunkt 
„Sachstandsbericht kommunales Schulprogramm „Durchgängige Sprachförderung“ Schuljahr 
2015/16“ vorgesehen. Zu dieser Beratung soll Frau Prof. Dr. Anne Berkemeier als 
Projektverantwortliche und Vertreterin der Pädagogischen Hochschule oder eine Stellvertretung als 
Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung zugezogen werden. Mit Frau Prof. Dr. 
Berkemeier wurde vereinbart, dass sie für Rückfragen zur Verfügung steht.  

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
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